Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drudcsadie V/972 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Struve, Baukneditr Dr. Reinhardr 
Stooß, Sdiröder (Sellstedt)i Ertl und Genossen 


betr. Gefahren für die deutsche Geflügelwirtschaft 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. a) Welche Auswirkung auf die deutsche Geflügelwirtschaft 
wird nach Ansicht der Bundesregierung die Tatsache ha- 
ben, daß nach der gegenwärtigen Regelung am 1. Juli 
1967 Getreidepreisangleichung und Wegfall der inner- 
gemeinschaftlichen Abschöpfung gleichzeitig erfolgen? 

b) Sieht die Bundesregierung darin, daß in den Partner- 
staaten auch nach dem 1. Juli 1967 noch für längere Zeit 
Futtermittel auf der Basis eines niedrigen Getreideprei- 
ses zur Verfügung stehen werden, während in der Bun- 
desrepublik die Verhältnisse genau umgekehrt liegen, 
nicht eine weitere Benachteiligung der deutschen Pro- 
duktion? 

c) Hat die Bundesregierung schon etwas unternommen, 
oder was gedenkt sie zu tun, um nachteilige Auswirkun- 
gen dieser Sachlage auf die deutsche Erzeugung von 
Eiern und Geflügel zu verhindern oder wenigstens zu 
mildem? 


2. a) Wie beurteilt die Bundesregierung die Auswirkungen 
der Zugeständnisse bezüglich Senkung des Außenschut- 
zes in der Kennedy-Runde auf die deutsche Geflügel- 
wirtschaft bzw. die deutsche Produktion von Eiern und 
Geflügelfleisch? 

b) Mit welchen Erlöseinbußen hat nach Auffassung der 
Bundesregierung die deutsche Produktion aufgrund der 
Zugeständnisse bezüglich Senkung des Außenschutzes 
in etwa zu rechnen? 

c) Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, die 
Eier- und Geflügelfleischproduktion als wichtige Teile 
der Veredelungswirtschaft der Bundesrepublik vor 
Schäden zu bewahren, die sich aus den Zugeständnissen 
in der Kennedy-Runde ergeben? 


Druck: Budidruckerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegbury 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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3. Glaubt die Bundesregierung, daß es tragbar ist, zusätzlich 
zu der Senkung des Außenschutzes im Rahmen der EWG- 
Automatik im nächsten Sommer auch noch wesentliche Zu- 
geständnisse im Rahmen der Kennedy-Runde zu machen, 
oder beinhalten die vorgesehenen Zugeständnisse die auto- 
matische Senkung und die Forderungen der Kennedy- 
Runde? 


Bonn, den 6. Oktober 1966 
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